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Richtig tapezieren
Der Umzug steht vor der Tür und nun heißt es: Kartons packen, tapezieren, streichen. Wer noch nie selber

renoviert hat, den plagen häufig Visionen von abgelösten oder zu kurzen Tapetenbahnen. Mit den richtigen

Tipps ist Tapezieren jedoch leichter, als du denkst.

Beim Tapezieren hat sich die Redewendung bewahrheitet: Vier Hände sind besser als zwei. Denn während der eine auf der Leiter

stehend die Bahnen anbringt, kann der andere bereits den Nachschub vorbereiten beziehungsweise anreichen.

Vliestapeten sind sehr praktisch, denn sie müssen nicht in Kleister einweichen, sondern können direkt an die eingekleisterte Wand

gedrückt werden. 

Doch egal, was du auswählst: Schneide die erste Bahn zu, dann prüfe unbedingt an der Wand, ob sie ausreichend lang ist

(Überstand beachten), bevor du weitermachst. 

Erstmal wird gerechnet

Wie viele Rollen brauche ich?

Bewährt hat sich hier folgende Faustformel:

Anzahl der Rollen = Raumumfang x Raumhöhe : fünf.

Werden Mustertapeten verwendet oder übersteigt die Raumhöhe 2,45 Meter, dann sollte man sich besser an folgende Berechnung

halten:

Anzahl der Rollen = Raumumfang x zwei : Raumhöhe.

Diese Regeln gelten für gängige Rollenmaße von Papiertapeten (0,53 m x 10,05 m) und von Raufasertapeten (0,53 m x 17,5 m/ 33

m) ohne Abzug von Fenstern und Türen.
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01. Grundierung

Je nach Beschaffenheit der Wände ist eine Grundierung nötig, damit die

Tapeten optimalen Halt finden. Der Untergrund sollte trocken, sauber und

möglichst ebenmäßig sein. Eventuelle Risse und Unebenheiten können mit

Füllspachtel ausgeglichen werden. Kleiner Tipp für Mieter: Ein Voranstrich mit

Wechselgrund erleichtert später das Abziehen der Tapeten. Den gleichen

Effekt erzielen spaltbare und trocken abziehbare Tapeten (zum Beispiel

Vliestapeten). Diese Varianten verfügen über zwei Lagen, bei denen die

untere Schicht nach dem Ablösen als Makulatur an der Wand bleibt.
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02. Tapete zuschneiden

Am einfachsten wird die Tapete mit dem Muster nach oben auf dem

Tapeziertisch aufgerollt und zugeschnitten. Inklusive Verschnittzugabe sollte

die Bahn ca. 10 cm länger sein als die Raumhöhe. Bei ansatzfreien Tapeten

können die Bahnen ohne Rücksicht auf Rapporte (Musterversatz) fortlaufend

zugeschnitten werden. Bei geradem Ansatz sind alle Bahnen identisch. Beim

Zuschneiden der einzelnen Bahnen wird Musterfigur auf Musterfigur gelegt.

Durch den versetzten Ansatz verschiebt sich das Muster bei jeder zweiten

Bahn entsprechend der Zentimeterangabe auf dem Beilegezettel.

Durch Anlegen der versetzten Bahn an der anstoßenden Seite lässt sich der

Rapport kontrollieren: Die 1., 3. und 5. Bahn sind dabei identisch, die 2., 4. und

6. Bahn ebenfalls usw. Da kann es sich durchaus lohnen, mit zwei

Tapetenrollen gleichzeitig zu arbeiten.
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03. Tipps vom Kleistermeister

Nach dem Anrühren des Kleisters und der Quellzeit gemäß der

Herstellerangaben können die einzelnen Bahnen gleichmäßig eingekleistert

und zum Einweichen zusammengelegt werden (ein Ende zu 1/3, das andere

zu 2/3). Dabei sollten die Kanten jeweils genau aufeinander liegen, damit die

Ränder nicht eintrocknen. Am besten nur so viele Bahnen einkleistern, wie in

einer Viertelstunde verarbeitet werden können. Sonst ist der Kleister zu

trocken, um noch ideale Haftung bieten zu können.

https://www.diy-academy.eu/vliestapete-tapezieren/
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04. Alles im Lot

Vor dem Anbringen der ersten Bahn empfehlen wir, ein Senklot einzusetzen.

Das erleichtert das Arbeiten und verhindert bei unebenen Wänden gerade im

Altbau ein "schräges" Gesamtergebnis. Das Lot wird mit einem Bindfaden an

einem Nagel befestigt. Im nächsten Schritt markierst du den Verlauf mit

einem Stift oder du klebst die erste Bahn parallel zur Schnur direkt an die

Wand.
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05. Die erste Bahn

Zum Ansetzen der ersten Bahn klappst du das obere Drittel auseinander und

setzt es mit etwas Überstand nach oben an der Wand an. Dann pendelst du

die Bahn entlang der markierten Senkrechten ein. Ist sie perfekt ausgerichtet,

wird sie mit der Tapezierbürste von der Mitte ausgehend und oben

beginnend angedrückt; danach zu den Seiten hin. Dabei werden

Lufteinschlüsse herausgestrichen. Im Anschluss kannst du den unteren

Bereich ausklappen und an der Wand hinuntergleiten lassen.
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06. Bahn für Bahn

Es folgt exakt auf Stoß die nächste Bahn. Dabei sollten jeweils zur Decke und

zum Boden hin ca. 5 cm Tapete pro Bahn überstehen. Dieser Überschuss

wird nach kurzem Andrücken an der dabei entstandenen Markierung mit

einer scharfen Schere gekürzt. Auch in Eckbereichen solltest du einen

Überstand einplanen (hier reichen 2 cm), der dann um die Ecke geklebt wird.

Die folgende Bahn kommt einfach darüber.

Grundsätzlich ist es ratsam, mit der ersten Bahn am Fenster zu beginnen und

sich von dort mit dem Lichteinfall zu den Zimmerecken vorzuarbeiten. Dies ist

ein optischer Trick und verhindert, dass die Nahtstellen der einzelnen Bahnen

später zu sehr auffallen.
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Tipp von der Miss Do-it-yourself

Die einmal ausgemessene Standardlänge der Bahn auf dem Tapeziertisch

anzeichnen, dann muss nicht jede Bahn erneut ausgemessen werden. Bei

Mustertapeten ist besondere Sorgfalt gefragt, denn die Muster der einzelnen

Bahnen müssen exakt aneinander passen. Auf jeder Verpackung ist die

Länge des Überhangs -  der so genannte Rapport - mit einer bestimmten

Zentimeterzahl angegeben.

Wie die Miss DIY tapeziert, kannst du dir übrigens hier anschauen.

Foto: www.diy-academy.eu

Du brauchst noch Unterstützung und Übung?

Dann sind unsere Heimwerkerkurse genau das Richtige für dich! Wir machen

dich fit für dein DIY-Projekt. Neben der Theorie ist die Praxis stets im Fokus. Du

kannst innerhalb der Kurse üben und deine Fragen unseren Trainer*innen

stellen. 

Zu unseren Heimwerken- und Garten-Kursen

 

https://www.diy-academy.eu/schritt-fuer-schritt-zur-neuen-tapete/
https://www.diy-academy.eu/schulung-training/kurse/


© 2024 DIY Academy e.V. | DIY Academy e.V. - Hohenzollernring 14, 50672 Köln | www.diy-academy.eu

Über die DIY Academy

Als Schulungsinstitut informiert und berät die DIY Academy rund um das Heimwerken in Haus und Garten. Die DIY Academy möchte

Menschen mit kreativen Ideen inspirieren und ihnen das nötige Know-how vermitteln, mit dem sie ihr Zuhause selbst gestalten

können. Versierte Heimwerker sollen sich ebenso angesprochen fühlen wie Selbermacherinnen mit grundlegenden Kenntnissen und

Neulinge ohne Praxiserfahrung.

Unsere Schulungs- & Trainingsangebote

Wir machen dich fit für dein nächstes DIY-Projekt: In unseren Kursen, Online-Seminaren und Beratungen lernen die Teilnehmenden

ganz praktisch zusammen mit unseren DIY-Profis – auch für dein persönliches Projekt bekommst du das nötige Wissen und viele

Tipps & Tricks.

Mehr erfahren

Du möchtest nichts mehr verpassen?

Dann abonnieren unseren Newsletter und bleibe immer auf dem Laufenden!

Jetzt anmelden

Folge uns auch auf:

Pinterest:  www.pinterest.com/diyacademy

YouTube:  www.youtube.com/DIYAcademyTV

Facebook:  www.facebook.com/doityourself.academy

Instagram:  www.instagram.com/doityourself.academy

https://www.diy-academy.eu/schulung-training/
https://www.diy-academy.eu/newsletter/
http://www.pinterest.com/diyacademy
http://www.youtube.com/DIYAcademyTV
http://www.facebook.com/doityourself.academy
http://www.instagram.com/doityourself.academy

